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Seniorennachmittag 2019: 
Fröhlicher Start in den Frühling 

 
Gut zwanzig Seniorinnen und Senioren waren der Einladung zum Seniorennachmit-

tag gefolgt und fanden sich bei frühlinghaftem Wetter im Haus der Kirche ein, wo 
der große Saal sich ebenfalls frühlinghaft geschmückt präsentierte. Hier hatte das 
Team um Carola Harnau wieder ganze Arbeit geleistet. Mit von der Partie waren 

dabei Ivonne Hofstadt, Waltraud Klundt, Simone Klundt und, sozusagen als Deko-
Nachwuchskraft, deren Tochter Mia Klundt. 

 
Immer noch ein Hingucker: Das große LWS-Jubiläumsbanner von 2017, das prakti-
scherweise noch von der Jahreshauptversammlung am Vorabend an der Wand hing. 

Für das reichhaltige Kuchenbuffet hatten die Mitglieder des erweiterten Vorstandes 
gesorgt. Ivonne, Simone, Waltraud und Carola kümmerten sich in der Küche und an 

den Tischen darum, dass der Kaffee nicht ausging. 
 
Mit Hans-Jürgen Furchtmann hatte der Vorstand auch dieses Mal auf den vereinsei-

genen Barden gesetzt – und dieser erfüllte wieder voll und ganz alle Erwartungen 
des Publikums. Gemeinsam wurden alte und neue Lieder und Schlager gesungen, 

bei textlichen Unsicherheiten halfen Beamer und Liederbücher. 
 
Wie im letzten Jahr verband Furchtmann mit dem Singen ein Quiz, bei dem Kompo-

nisten oder Autoren von Liedern und Gedichten erraten werden mussten, meist mit 
Bezug auf Steinborner Straßennamen. Wer am schnellsten auf die gesuchte Person 

kam, durfte eine Flasche Secco mit nach Hause nehmen. 
 
Neben recht einfachen Fragen durfte das Publikum sich auch an einem Frühlingsge-

dicht versuchen. Hätten Sie’s gewusst? 
 
Frühlingsglaube 
 
   Die linden Lüfte sind erwacht,  
Sie säuseln und weben Tag und Nacht,  
Sie schaffen an allen Enden.  
O frischer Duft, o neuer Klang!  
Nun, armes Herze, sei nicht bang!  
Nun muß sich alles, alles wenden.  
  
   Die Welt wird schöner mit jedem Tag,  
Man weiß nicht, was noch werden mag,  
Das Blühen will nicht enden. 
Es blüht das fernste, tiefste Tal:  
Nun, armes Herz, vergiß der Qual!  
Nun muß sich alles, alles wenden.  

 
Auch die Logistik stimmte wieder: Nach Ende der Veranstaltung wirbelte das Kü-

chen- und Aufräumteam Ivonne Hofstadt, Carola Harnau, Simone & Waltraud 
Klundt und machte „Klar Schiff“. Das oben erwähnte LWS-Jubiläumsbanner durfte 

hängen bleiben: Am Montag stand, nach Jahreshauptversammlung und Senioren-
nachmittag, die dritte Veranstaltung des LWS innerhalb von vier Tagen an, nämlich 
der dritte Vortrag aus der Reihe „Sicherheit“: Tricks der Diebe und Betrüger… 

 
Paul Schmitz 

LWS 
 
Ach ja, hier die Auflösung: Der Dichter stand Pate für die erste Straße in Neu-Steinborn…  
 
 


